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An die 
Stadt Oelde 
- Fachdienst Tiefbau und Umwelt - 
59299 Oelde 
 
 
 
 
 
 

Fragebogen zur Grundstücksentwässerung 
 
 

für das Grundstück:            
   Straße und Hausnummer 

             

   Objektnummer laut Anschreiben 

        Zutreffendes bitte ankreuzen:  

 

1. Entsorgung des Schmutzwassers  Bei allen Grundstücken auszufüllen 

 
 Das auf dem Grundstück anfallende Schmutzwasser wird entsorgt durch  

a)   einen Anschluss an den Schmutzwasserkanal,  

b)  eine Grundstückskläranlage/Kleinkläranlagen. 

 
 
2. Angaben zum Frischwasserbezug Bei allen Grundstücken auszufüllen 

 

2.1 Das Frischwasser wird 

a)  nur aus der zentralen (öffentlichen) Wasserversorgung bezogen 
       (Wasserversorgung Beckum GmbH). 

b)  aus der zentralen Wasserversorgung bezogen und zusätzlich aus einer privaten 
Wasseranlage gewonnen 

c)  nur aus einer privaten Wasseranlage gewonnen. 
 

Nur bei Wassergewinnung aus privaten Anlagen zu beantworten: 

 
2.2 Das aus privaten Wasserversorgungsanlagen geförderte Wasser stammt aus  

 einer Grundwasserpumpe / einem Brunnen 

 einer Regenwassernutzungsanlage 

und wird wie folgt verwendet: 

 

      
Name Grundstückseigentümer/Erbbauberechtigter 

 
      
Straße und Hausnummer 

 
      
PLZ und Ort 

 
      
Telefon/E-Mail (freiwillige Angabe für Rückfragen) 
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 für Wohnzwecke:                Pumpe/Brunnen          Regenwasseranlage 

a) für Gartenbewässerung   
b) im Haushalt 
    (z.B. Toilette, Waschmaschine) 
 

 
 

 
 

c)       
    (sonstiger Verwendungszweck)    

  

Eine Wasseruhr ist vorhanden: 

 der Einbau erfolgte am: 

 Zählerstand beim Einbau: 

 derzeitiger Zählerstand: 

Eine Wasseruhr ist nicht vorhanden: 

 

_________________ 

       ___________ m³ 

       ___________ m³ 

 

 

_______________ 

       _________ m³ 

       _________ m³ 

 
 

 

 für gewerbliche und freiberufliche Zwecke: 

(Nicht ausfüllen bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken genutzt 

werden) 

       Pumpe/Brunnen          Regenwasseranlage 

a) für Toilettenspülung   

b) für Produktionszwecke   

c) für sonstige gewerbl. Zwecke 

             
(Überwiegender sonst. Verwendungszweck) 

  

Ausgeübte Tätigkeit: ____________________________________ 

Zahl der Arbeitnehmer, die überwiegend auf dem Grundstück tätig sind und dort 
nicht ihren Wohnsitz haben: 

   Personen. 

Die durchschnittliche jährliche Wassermenge aus privaten Wasseranlagen, die 
für gewerbliche/freiberufliche Zwecke genutzt wird, beträgt rd.   Liter.  
 

Eine Wasseruhr ist vorhanden 

 der Einbau erfolgte am: 

 Zählerstand beim Einbau: 

 derzeitiger Zählerstand: 

Eine Wasseruhr ist nicht vorhanden 

 

_______________ 

    __________ m³ 

    __________ m³ 

 

 

__________________ 

     ____________ m³ 

     ____________ m³ 
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3. Entsorgung des Regenwassers über die öffentliche Entwässerung 

 
 

Das auf dem Grundstück anfallende Regenwasser wird entsorgt durch 

a)  einen Anschluss an den Regenwasser- oder Mischwasserkanal 

b)  eine direkte Einleitung in ein Gewässer / Graben 

 

 

 

die an das Kanalnetz angeschlossenen Flächen setzten sich wie folgt zusammen: 

a) Dachflächen, Garagen, Carports einschl. Dachüberstände      m²  

seit     

b) Begrünte Dachflächen (Substratstärke mindestens 6 cm)       m²  

seit    

c) Vollbefestigte Flächen: Asphalt-, Beton., Pflasterflächen      m²  

seit     

d) Teilbefestigte Flächen: Öko-, Rasenfugen-, Rasengittersteine-, Kies-, Splitt-, 

Schotterflächen, Schotterrasenflächen       m²  

seit     

 

Brauch- oder Regenwassernutzungsanlage vorhanden?    Ja  Nein 

Überlauf der Nutzungsanlage zum öffentlichen Kanal vorhanden    Ja   Nein 

Tatsächliche Inhaltsgröße (erforderl. Mindestvolumen 2 m3)     m² 

seit     

Wasseruhr für Regenwassernutzungsanlage vorhanden?    Ja     Nein 

Zählerstand: Zählernummer:  ____________________  

Stand am  ______________                                                 m³ 

Grundlage zur 

Niederschlagswassergebühr,  

es werden nur die „abflusswirksamen“ 

überbauten und befestigten Flächen 

erfasst, die im Kanal abgeleitet 

werden 

Bitte geben Sie bei zeitlichen Angaben Monat und Jahr an 
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4. Befestigte und unbefestigte Flächen auf dem Grundstück 

Grundlage zur Gewässerunterhaltungsgebühr, unabhängig davon, ob das Oberflächen-

wasser in die öffentliche Kanalisation abgeleitet wird oder auf Grundstück versickert! 
 

 
 

Grau:  
alle überbauten und  
voll- und teilbefestigten 
Flächen 
 

 

Grün: 
Unbefestigte Flächen 
(Rasen und Beete) 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Bitte geben Sie die Größe und ggfs. den Zeitpunkt der Veränderung der befestigten und 
unbefestigten Flächen an.  
Sollte der Vordruck nicht ausreichen, benutzen Sie bitte ein separates Blatt (ggfs. Skizze). 
 

 
Grundstücksgröße (falls bekannt)     m² 

alle überbauten und voll- und teilbefestigten Flächen 
(Dachflächen, Einfahrten, Stellplätze, Terrassen, Gartenhäuser 
Gartenwege, Rasengittersteine, Schotterflächen etc.)      m² 

seit     

unbefestigte Flächen (Grünflächen = Rasen, Beetfläche)     m² 

seit     

 

Ich erkläre hiermit, alle Angaben wahrheitsgemäß nach bestem Wissen gemacht zu haben. Ich bin mir 
darüber im klaren, dass wahrheitswidrige Angaben als Ordnungswidrigkeit mit Geldbuße geahndet 
werden können.  

 

Oelde, den                      
      Unterschrift Grundstückseigentümer/Erbbauberechtigter 
Datenschutz der Stadt Oelde 
Ausführliche Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und zu Ihren Rechten erhalten Sie  
im Rathaus beim Fachdienst Beteiligungen, Steuern oder auf der Internetseite der Stadt Oelde unter 
www.oelde.de/personendaten. 
Für den schnellen Blick auf die Datenschutzhinweise scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Handy: 

Weg  
Weg 

 
Zufahrt 

 
 
Garage 

 
Dachfläche mit Überstand 

(Draufsicht) 
 

GEBÄUDE 

Garten
hütte 

 
Terrasse 

Beet 

 
Beet 


